
Niederschrift
(öffentlicher Teil)

über die 4. Sitzung des Stadtrates vom
13.01.2005

Anwesend:
siehe Anwesenheitsliste

Vorsitz:
Bürgermeister Richard Borgmann

Zu der Sitzung war unter Mitteilung der Tagesordnung am 04.01.2005 eingeladen worden.

Die Sitzung fand im Kapitelsaal der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 Lüdinghausen,
statt.

Beginn: 18:00 Uhr
Ende: 19:10 Uhr

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht
eingeladen wurde und der Stadtrat beschlussfähig ist. Er weist auf die
Befangenheitsproblematik hin.

Erweiterung der Tagesordnung um TOP 3.1

Zur Erweiterung der Tagesordnung und zu TOP 3.1 wurden in der Sitzung Tischvorlagen
verteilt.

Beschluss:
Die Tagesordnung wird im öffentlichen Teil um TOP 3.1

Bestellung der Mitglieder des Umlegungsausschusses der Stadt Lüdinghausen

erweitert.

- einstimmig -
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

 . Erweiterung der Tagesordnung um TOP 3.1 - Tischvorlage -
Vorlage: FB 2/022/2005

 1. Einwohnerfragestunde
Vorlage: FB 1/044/2005

 2. Haushaltssatzung u. Budgetbuch 2005 mit Finanz- und Investitionsplan 2004-2008 u.
Stellenplan 2005
Vorlage: FB 2/019/2005

 3. Erlass einer Hebesatz-Satzung für das Haushaltsjahr 2005
Vorlage: FB 2/011/2004

 3.1. Bestellung der Mitglieder des Umlegungsausschusses der Stadt Lüdinghausen -
Tischvorlage -
Vorlage: FB 2/023/2005

 4. Berichte
 5. Anfragen

Nichtöffentlicher Teil:

 6. Berichte
 7. Anfragen

Öffentlicher Teil:

TOP  1) Einwohnerfragestunde
Vorlage: FB 1/044/2005

- Fehlanzeige -

TOP  2) Haushaltssatzung u. Budgetbuch 2005 mit Finanz- und Investitionsplan
2004-2008 u. Stellenplan 2005
Vorlage: FB 2/019/2005

Die Haushaltsrede von Bürgermeister Borgmann ist dieser Niederschrift als Anlage 1
beigefügt. Es gilt das gesprochene Wort.

Beschluss:
Haushaltssatzung und Budgetbuch 2005, Finanz- und Investitionsplan 2004 – 2008 und
Stellenplan 2005 werden zur weiteren Beratung an den HFA und die Fachausschüsse
verwiesen.

- einstimmig -
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TOP  3) Erlass einer Hebesatz-Satzung für das Haushaltsjahr 2005
Vorlage: FB 2/011/2004

Herr Tuschmann weist auf technische Probleme bei der Bescheiderstellung für
Grundbesitzabgaben zum 15.02.2005 hin, wenn der Beschluss über die Hebesatzsatzung
zeitlich verschoben werden sollte.

Dr. Waldt schlägt vor, die Hebesatz-Satzung im Zusammenhang mit dem Haushaltsplan zu
beraten und beantragt die Verschiebung des Tagesordnungspunktes. Dem schließt sich Stv.
Mönning an.

Stv. Spiekermann-Blankertz vertritt die Auffassung, dass auch jetzt entschieden werden
könne, da keine Fraktion die Erhöhung der Hebesätze anstrebe.

Beschluss:
Der Tagesordnungspunkt „Erlass einer Hebesatz-Satzung für das Haushaltsjahr 2005“ wird
bis zur nächsten Ratssitzung vertagt.

Ja-Stimmen: 26
Nein-Stimmen: 7
Enthaltungen: 2

TOP  3.1) Bestellung der Mitglieder des Umlegungsausschusses der Stadt
Lüdinghausen - Tischvorlage -
Vorlage: FB 2/023/2005

Beschluss:
Der Rat beschließt den Umlegungsausschuss mit folgenden Personen zu besetzen:

1) Vorsitzender: Herr Kreisangestellter Dr. Bert Risthaus
Stellvertreter: Herr Gemeindeoberrechtsrat Franz-Josef Rickert

2) Sachverständiger für Bewertung: Herr Ltd. Kreisvermessungsdirektor Manfred Dicke
Stellvertreter: Techn. Angestellter Guido Roters

3) Sachverständiger für Vermessung: Herr Kreisvermessungsoberrat Jochen Hansens
Stellvertreter: Herr Kreisvermessungsoberrat  Stefan Bösken

- einstimmig -

TOP  4) Berichte

a) Herr Dr. Scheipers schlägt vor, die für den 03.02.2005 geplante Sitzung des
Ausschusses für Schulen, Kindergärten, Heimat und Kultur wegen karnevalistischer
Veranstaltungen auf den 24.02.2005 zu verschieben. Die für diesen Termin geplante
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses könnte auf den 01.03.2005 verschoben
werden.
Der aktualisierte Sitzungsplan ist der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt.
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b) Zur Anfrage des Stv. Suttrup vom 11.01.2005 zur Vermietung von Haltestellennamen
nimmt Bürgermeister Borgmann wie folgt Stellung:

1) War die Stadtverwaltung von dieser Maßnahme informiert worden?

Die Stadtverwaltung wurde per E-Mail am 23.09.04 über diese Maßnahme informiert.
Vorab wurde dieses in der vorherigen Aufsichtsratssitzung angekündigt.

2) Profitiert die Stadt von diesen zusätzlichen Einnahmen?

Die Stadt profitiert indirekt von den zusätzlichen Einnahmen, da das Defizit der RVM
durch die vier Münsterlandkreise sowie die Stadt Münster getragen wird.

3) Welche Auswirkungen hat diese Umbenennung auf Reiseführer und andere
Werbebroschüren?

In Reiseführern und Broschüren sind die Haltestellen derzeit nicht namentlich
aufgeführt. Dagegen sind in einigen Reiseführern durchaus die neuen Namen als
Touristenziele (z. B. Blaudruckerei) enthalten.

4) Welche Voraussetzungen muss ein Interessent erfüllen, um für seine Zwecke eine
Haltestelle verwenden zu können?

Nach Auskunft der RVM unterliegt die Vermietung von Haltestellen gewissen
Bedingungen. So werden grundsätzlich keine Namen vermietet, die für die
Orientierung notwendig sind (Bahnhof, Busbahnhof oder Schulen). Die RVM hat
bereits Mietangebote in Lüdinghausen für entsprechende Haltestellen abgelehnt.

5) Da die Umbenennung der Haltestellen auf Zeit erfolgt, werden gerade ältere
Menschen und oder behinderte Menschen, die auf die Benutzung der öffentlichen
Verkehrsmittel besonders angewiesen sind, verunsichert. Ist der Stadtverwaltung
bekannt, ob und wenn ja, die Benutzer der Busse rechtzeitig auf die ursprüngliche
Bezeichnung der Haltestelle hingewiesen werden?

Die Umbenennung erfolgt für mindestens drei Jahre. Die RVM teilt auf Anfrage mit,
dass in allen Fahrplänen auf die neuen Haltestellennamen hingewiesen wird. Darüber
hinaus erfolgte eine intensive Pressearbeit. Bei der telefonischen Fahrplanauskunft
sowie der Taxibus-Bestellung sind den Mitarbeitern am Telefon selbstverständlich
beide Namen bekannt. In den Fahrzeugen wurde bereits die optische
Haltestellendarstellung den neuen Namen angepasst. Die Ansagen im Fahrzeug
werden jetzt im Rahmen der Möglichkeiten ebenfalls umgestellt.

Weiterhin bringt Herr Kleymann, Mitarbeiter der Betriebsleitung RVM Kreis Coesfeld,
zum Ausdruck, dass grundsätzlich durch die Umbenennung für die Stadt
Lüdinghausen ein hoher Werbeeffekt erzielt wurde. Da die Umbenennung in
Lüdinghausen erstmals im Münsterland erfolgte, haben zahlreiche Medien (SAT 1,
WDR-Fernsehen, WDR 2, Westf. Nachrichten, BILD, Ruhr-Nachrichten) in den
vergangenen Tagen über die Aktion positiv berichtet. Dabei wurde Lüdinghausen mit
seinen attraktiven Zielen überregional bekannter gemacht. Auch in der
Geschäftsführung von „Lüdinghausen Marketing“ wurde die Umbenennung sowie die
große Medienresonanz positiv bewertet.
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Abschließend bleibt festzuhalten, dass die Haltestellenschilder an sich der
Anordnung als offizielle Verkehrszeichen der Straßenverkehrsbehörde bedürfen und
die Standorte mit dem Straßenverkehrsamt und der Stadt Lüdinghausen abgestimmt
werden. Die Namensgebung  ist Aufgabe des Verkehrsunternehmens. Eine explizite
Regelung diesbezüglich  konnte nicht in Erfahrung gebracht werden und ist nach
Rücksprache mit der Bezirksregierung und dem Kreis Coesfeld als
Nahverkehrsbehörde nicht ausdrücklich im Personenbeförderungsgesetz  erwähnt.
Im Rahmen der Konzessionierung der Linienwegeführung werden die Haltestellen
namentlich aufgeführt.

TOP  5) Anfragen

a) Stv. Benker regt an, das Telefonverzeichnis der Stadt Lüdinghausen beim Fachbereich
2: Finanzen um die Sachgebiete „Liegenschaften“ und „Grundstücke“ zu erweitern.

b) Stv. Holz weist darauf hin, dass die Fahrbahn der Seppenrader Straße nach den
Ausbauarbeiten am Bahnübergang Absenkungen aufweist. Er bittet um Klärung des
Sachverhaltes.

c) Stv. Friedenstab erkundigt sich, ob auf der Seppenrader Straße in Höhe des
Amtsgerichtes eine Straßenquerung geplant sei.
Des Weiteren schlägt er vor, die Geschwindigkeitsbeschränkung auf 70 km/h auf der
Selmer Str. (von Selm kommend) auf Grund der vielen Abzweigungen zu verlängern.
Bürgermeister Borgmann sagt zu, dies mit dem Straßenverkehrsamt des Kreises zu
klären.

d) Stv. Grundmann berichtet, dass die Baumfällungen am Steverseitenweg bei der
Bevölkerung auf Unverständnis gestoßen seien. Er fragt nach, ob die Maßnahme mit der
städtischen Umweltstelle abgestimmt worden sei und ob es Alternativen gegeben hätte.
Er regt an, dieses Thema nochmals im Fachausschuss zu behandeln.

e) Stv. Schäper regt an, die Straßenschilder an den Stichstraßen der Hans-Böckler-Straße
mit Hinweisen auf die Hausnummern zu versehen.

f) Stv. Voss erkundigt sich nach der geplanten Neugestaltung der Innenhöfe.
Bürgermeister Borgmann antwortet, dass Lüdinghausen Marketing dieses Projekt
durchführe und die Innenhöfe nun nach und nach umgestaltet würden.

g) Stv. Breuer erkundigt sich, ob im Zusammenhang mit dem Bau des Darley-Parks auch
eine Verlagerung des Palettenlagers der Fa. Anreu geplant sei. Bürgermeister
Borgmann verweist auf den nichtöffentlichen Teil der Sitzung.

Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 19.05 Uhr geschlossen.
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__________________________ _________________________
Bürgermeister Richard Borgmann
Vorsitzende/r

Christiane Meermöller
Schriftführer/in
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Anwesenheitsliste

zur 4. Sitzung des Stadtrates

der Stadt Lüdinghausen am 13.01.2005

anwesend:

 Bürgermeister
Borgmann, Richard
Bürgermeister

 CDU-Fraktion
Benker, Siegbert

Freitag, Ulrike

Frieling, Otto

Grube, Franz Hermann

Holz, Anton

Horstmann, Heinrich ab TOP 2

Kasberg, Bertholt

Krückendorf, Christoph ab TOP 2

Lorenz, August Bernhard

Schäper, Gabriele

Schlütermann, Christoph

Schmidt, Knut

Schnittker, Alois

Schulze Uphoff, Theo

Schweer, Wolfgang bis einschl. TOP 2

Schwersmann, Margret

Schwittek, Thomas

Suttrup, Thomas

Waldt, Klaus-Dieter Dr.

Weiand, Josef
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 SPD-Fraktion
Breuer, Herbert

Friedenstab, Artur

Kehl, Markus

Keppers, Erhard

Kleyboldt, Josephine

Spiekermann-Blankertz,
Michael
Voß, Sandra

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Grundmann, Eckart

Meyer zum Alten Borgloh,
Gertrud
Möller, Norbert

Mönning, Peter

Wippich, Rainer ab TOP 2

 FDP-Fraktion
Reismann, Günter

Schwarzenberg, Heribert

Zanirato, Enrico

 von der Verwaltung
Bertels, Heinz-Jürgen

Kortendieck, Matthias

Meermöller, Christiane

Scheipers, Ansgar Dr.

Tuschmann, Werner

Entschuldigt:

 SPD-Fraktion
Schulte-Ladbeck, Gerhard


